
KI-Kodex  

der Adolf-Reichwein-Schule Limburg 

 

An unserer Schule darf Künstliche Intelligenz (KI) verantwortungsvoll und zu Bildungszwecken 

genutzt werden. KI soll das Lernen unterstützen – nicht die eigene Leistung ersetzen. 

 

1.  Ich schütze Daten und respektiere andere 

Ich gebe keine persönlichen Daten – weder von mir noch von anderen – in KI-Tools ein.   

Texte, Bilder, Videos, Musik, Programme oder andere urheberrechtlich geschützte 

Inhalte dürfen nur genutzt werden, wenn dies erlaubt ist.  

Mit KI dürfen keine Inhalte erstellt oder verbreitet werden, die Schaden verursachen oder 

gegen geltendes Recht verstoßen. 

 

2.  KI unterstützt mein Lernen und ersetzt nicht mein Denken  

Wer KI nutzt, trägt selbst die Verantwortung für Inhalte, Ergebnisse und Folgen der 

Nutzung. Das bedeutet: Ich überprüfe die Ergebnisse der KI kritisch und kann erklären, 

verstehen und verantworten, was ich abgebe. 

Erteilte Aufgaben sollen grundsätzlich in Eigenleistung bearbeitet werden. Die Lehrkraft gibt 

die KI-Nutzung individuell frei (z.B. zur Ideensammlung oder als Feedbackgeber).  

In Leistungsnachweisen ist KI grundsätzlich verboten. Ausnahmen werden durch die 

jeweilige Lehrkraft festgelegt. 

  

3.  Ich nutze KI fair und transparent  

Wenn KI bei einer Hausarbeit, Präsentation o.ä. genutzt wurde, muss 

dies im Quellenverzeichnis angegeben und dokumentiert werden. Informationen hierzu 

gibt es auf der Homepage der ARS unter „Die ARS / Künstliche Intelligenz (KI)“.  

Wenn ich nicht sicher bin, welche KI-Nutzung erlaubt ist, halte ich Rücksprache mit den 

jeweiligen Lehrkräften.  

  

Unser gemeinsames Ziel:  

Wir nutzen KI verantwortungsvoll, fair und sicher. KI soll uns beim Lernen unterstützen, unsere 

Kreativität fördern und uns helfen, digitale Kompetenzen für Schule, Beruf und Alltag zu 

entwickeln.  


